
Liebe Mitglieder des Netzwerks Begabungsförderung

In dieser letzten Ausgabe des Newsletters des Netzwerks Begabungsförderung im Jahr 

2021 stellen wir Ihnen Rahel Schweiter, unsere Vertreterin aus dem Kanton Solothurn, 

vor. Sie ist seit 2017 im Netzwerk mit dabei.

Wie sieht die aktuelle Lage der Begabungs- und Begabtenförderung im Kanton  

Solothurn aus?

Die Begabungsförderung ist Teil der Speziellen Förderung, die Schulen erhalten pro 

100 Schülerinnen und Schüler zwischen 22 und 28 Lektionen Spezielle Förderung. 

Diese Lektionen können die Schulen in eigener Regie verteilen. Es gibt keine Mindest‑

lektionen für die Begabungsförderung. Einzelne Schulen machen viel, andere wenig. 

Was schätzen Sie am Netzwerk für Begabungsförderung besonders? 

Ich bin froh um die Inputs und die permanente «Weiterbildung» in Form von Informa‑

tionen und Studien, und die unkomplizierte Zusammenarbeit mit anderen Gleich‑ 

gesinnten ist wertvoll. 

Welche Herausforderungen bringt Ihre Position als zuständige Person für die Begabungs- 

und Begabtenförderung mit sich? 

Das Spannungsfeld zwischen den fiktiven und realen Möglichkeiten ist gross und die 

Unterschiede zwischen Wohngemeinden und ‑kantonen sind es ebenso. Das schafft 

Ungleichheiten.

Wo sehen Sie Entwicklungspotenzial in der Begabungs- und Begabtenförderung in der 

Schweiz? 

Ich wünsche mir, dass die Lehrpersonen in der Schweiz Begabungen bei Schülerinnen 

und Schülern erkennen und fördern und dies als eine ganz normale Aufgabe ansehen. 

Dazu braucht es Politikerinnen und Politiker, die sich dafür einsetzen, und Modelle, an 

denen man das lernen kann.

Welcher Film hat Sie beeindruckt? 

Ich habe gestern Abend im Rahmen der Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen» 

den Film «Woman» von Anastasia Mikova und Yann Arthus‑Bertrand gesehen und bin 

nachdenklich und betroffen aus dem Kino gekommen. Das grosse Potenzial von Frauen 

liegt an vielen Orten brach – schon nur das Versprechen für Schulbildung für Mädchen 

ist auch 2021 noch nicht eingelöst. Es bleibt noch viel zu tun!

    

4 | 2021Newsletter Netzwerk Begabungsförderung 

Rahel Schweiter

Fachperson und pädagogische Sach-

bearbeiterin Volksschulamt Kanton 

Solothurn 

Ausbildung:   

m.sc. education, Universität Bern und 

Marseille-Aix, Primarlehrerin

Tätigkeit:  

Meine Hauptthemengebiete im Volks-

schulamt Solothurn sind interkulturelle 

Fragestellungen in der Volksschule, 

Spezielle Förderung inklusive  

Begabungsförderung, Sprachen-

themen (Deutsch, Deutsch als Zweit-

sprache, Fremdsprachen). 
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  Workshop 2: «FutureSkills, Kinder unterstützen ältere  

  Personen auf dem Weg in eine digitale Welt», Melanie  

  Schweizer, Vorstand Verein CompiSternli

  Workshop 3: «Begabungen machen Schule», Marietheres 

  Purtschert, Schulleiterin Oberägeri ZG

  Workshop 4: Alternative noch offen «Zahlenmeer, Formen 

  land und Grösseninsel», Daniel Jeseneg, Lehrperson und  

  Schulleiter, Schule Zeihen 

  Workshop 5: «Begabungsfördernde Projekte mit der gan 

  zen Klasse», Isabelle Brehm‑Keiser, Primarlehrerin &  

  Verantwortliche für BBF, Hedingen ZH

  Workshop 6 alternativ: «Daten in der Bildung», Benjamin 

   Volland, Educa «Daten als Treiber für personalisiertes  

  Lernen», Toni Ritz, Direktor Educa

15.15      Denkreise Rahel Tschopp: «Lernen ‑ digital oder analog?» 

Andere Organisationen 

Save the Date: Symposium Begabung

Be your hero! – Gewohntes verlassen, sich überwinden, über 

sich hinauswachsen, sich neue Ziele setzen…

Das nächste Symposium Begabung findet am 12. März 2022 an 

der PH Zug statt. Mit einem Referat und in verschiedenen Work‑

shops wird der Frage nachgegangen: Sind Selbstgestaltung, 

Lernmotivation und Erfolg genug oder darf die Gesellschaft auf 

die klugen Köpfe von morgen als verantwortlich Handelnde 

hoffen? 

Informationen unter: www.symposium‑begabung.phzg.ch

Braintalent Schreibwettbewerb:  

«Die Waldinis gehen auf Reisen»! 

Braintalent GmbH startet den zweiten schweizweiten Schreibwett‑

bewerb zur Förderung von Jungautorinnen und Jungautoren der 

Primarschule aus der ganzen Schweiz. Beim Schreibwettbewerb 

dürfen die besten Geschichten, nach Überprüfung von der Lehr‑

person zum Lehrmittelverlag geschickt werden (per E‑Mail oder 

per Post). Alle Geschichten werden gelesen und geprüft und die  

10 bis 15 der besten Geschichten ausgewählt! Nach Kind ange‑

passtem sanftem Lektorieren werden diese Geschichten zum 

zweiten Waldini‑Buch gebündelt und publiziert. Zu jeder Ge‑

schichte wird eine Illustration gezeichnet. 

Abgabetermin: 31.05.2022

Weitere Informationen: www.braintalent.ch
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Netzwerk im Fokus
 

Tagung: Auf neuen Wegen zu begabungsfördernden Schulen  

Leider mussten wir die Tagung vom 11. Dezember 2021 an der  

PH Zürich infolge der sich verschlechternden Coronalage ver ‑ 

schieben. Aufgrund der Wichtigkeit von persönlichen Begeg‑

nungen und Gespräche nach langer Zeit haben wir uns gegen 

eine virtuelle Durchführung entschieden. 

Wie bereits kommuniziert, findet die Tagung neu am Samstag,  

7. Mai 2022, 9.30-16.00 Uhr an der PH Zürich statt.  Wir hoffen 

sehr, dass auch Sie am neuen Termin teilnehmen können. Falls 

Sie angemeldet waren und im Mai verhindert sind, erhalten Sie 

den Tagungsbeitrag selbstverständlich zurückerstattet. Melden 

Sie sich dazu bitte unter info@begabungsfoerderung.ch.  

Wir stellen uns auch im Mai 2022 die Frage, wie wir Schulen 

begabungsfördernder machen können. Wer kann wo welche 

Verantwortung übernehmen, damit mehr begabungsfördernde 

Schulen entstehen? Wie bleiben Schulen nachhaltig bega‑

bungsfördernd? Es freut uns, dass wir alle Keynotes auch für das 

Verschiebdatum gewinnen konnten. Bei den Workshops bleiben 

die Themen gleich, bei drei Angeboten wechselt jedoch der 

Work shopleiter oder die Workshopleiterin. Wir freuen uns darauf, 

Sie auch am 7. Mai 2022 an unserer Tagung begrüssen zu dürfen. 

Programm 

09.30  Begrüssung/ Einführung                           

09.45  Denkreise Rahel Tschopp «Was ist begabungsfördernd?»

10.10      Input 1 «Wie macht die Politik die Schulen begabungs‑ 

  fördernder?», Christian Aeberli, Chef Abteilung Volks 

  schule im BKS AG

10.30      Input 2 «Schule21 macht glücklich – Zeitgemässe Schule 

  fördert Talente », Jörg Berger, Geschäftsleitungsmitglied  

  VSLCH

10.50     Input 3 «Begabungsförderung stärken mit Teacher  

  Leadership?», Nina‑Catrin Strauss, Dozentin PH ZH

11.10      Pause 

11.30    Denkreise Rahel Tschopp «Was ist Schule im 21. Jh.?»

11.55  Praktische Hinweise 

12.00  Mittagessen

13.30     Workshop 1: Beitrag zu eduLAB, Leitung noch un bekannt

  «Ko‑kreativ Herausforderungen der Zukunft meistern»,  

  Maria‑Elisa Schrade, eduLAB

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/phzg/ph-zug/veranstaltungen/symposium-begabung/
https://www.braintalent.ch/schreibtalent/schreibwettbewerb
mailto:info@begabungsfoerderung.ch


Känguru Schweiz am 17. März 2022 

Die Känguru‑Tests sind wohl vielen von Ihnen gut bekannt. Wir 

möchten die Gelegenheit hier aber dennoch nutzen, um Sie auf 

den nächsten Test hinzuweisen. Der Wettbewerb findet jedes Jahr 

am dritten Donnerstag im März, dem sogenannten Känguru‑ Tag, 

statt. Nächstes Jahr fällt er auf den 17. März 2022. Das Ziel des 

Wettbewerbs ist in allererster Linie die Popularisierung der 

Mathematik: Es soll durch die Aufgaben Freude an mathemati‑

schem Denken und Arbeiten geweckt bzw. unterstützt werden. 

Die Aufgaben sind darum fast durchwegs sehr anregend, heiter, 

ein wenig unerwartet. Die bei Schülerinnen und Schülern häu‑

fig vorhandene Furcht vor dem Ernsthaften, Strengen, Trockenen 

der Mathematik soll etwas aufgebrochen oder mindestens an‑

gekratzt werden. Der Verein Känguru Schweiz stellt die Aufgaben 

bereit und wertet sie zentral aus. Durchgeführt wird der Wett‑

bewerb jedoch vor Ort an den Schulen. 

Sind Sie interessiert? Mehr Informationen erhalten Sie unter: 

www.kaenguru‑schweiz.ch

Materialien 

Bock auf Stein | Verleih von Lego® Education und anderen Sets

Sabine Haerden arbeitet als Fachperson für Begabungs‑ und 

Begabtenförderung und nutzt im Unterricht regelmässig Lego® 

Education und anderen Sets. Die Schülerinnen und Schülern 

sind begeistert von der Vielfalt an Möglichkeiten, lernen spie‑

lend programmieren und entwickeln eigene Maschinen –  

die verschiedenen Sets ermöglichen den Kindern, ihre eigenen 

Ideen kreativ umzusetzen und regen zum Problemlösen an.

Die Lego® Education‑Sets sind relativ teuer und eine Anschaf‑

fung ist nicht für alle Schulen möglich. Um diesen Umständen 

entgegenzuwirken, habe Sabine Haerden die Firma «Bock auf 

Stein» gegründet. Auf der Webseite können diverse Lego® Kisten 

für zwei oder vier Wochen ausgeliehen werden. Schulen haben 

die Möglichkeit, die Kisten auch für längere Zeit zu mieten. 

Die Lego® Education‑Sets wurden zwar für die Schule entwi‑

ckelt. Sie bereiten aber zuhause oder in den Ferien genauso viel 

Spass!

Weitere Infos unter: www.bockaufstein.ch

Redaktionsschluss für den nächsten Newsletter ist der  

8. März 2022. Bitte senden Sie Beiträge bis zu diesem  

Datum an eine der untenstehenden Adressen. 

Wir wünschen allen Netzwerk‑Mitgliedern schöne Festtage und 

ein Gutes Neues Jahr.

Andrea Jossen und Ramona Schnorf

Lassen Sie uns Informationen für die Website zukommen: 

Veranstaltungshinweise, Literaturtipps, Konzepte 

von Projekten, Unterrichtseinheiten, Tipps zu geeigneten 

Lehrmitteln etc. Schicken Sie uns eine E‑Mail oder 

rufen Sie uns einfach an. 

Kontaktpersonen: Ramona Schnorf, Koordination 

062 858 23 92 koordination@begabungsfoerderung.ch 

Andrea Jossen 062 858 23 90 info@begabungsfoerderung.ch
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